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Die unverdrossne Bienenschar fliegt hin und 
her, sucht hier und da ihr edle Honigspeise; des 
süßen Weinstocks starker Saft bringt täglich neue 
Stärk und Kraft in seinem schwachen Reise, in 
seinem schwachen Reise. 

     aus: Geh aus mein Herz:  
       Paul Gerhardt, Liedsammlung von 1653 

Liebe WanderstableserInnen,  

ein Landwirt in Afrika pflanzt einen Baum der 
Gattung der Affenbrotbäume, genannt Baobab. Ein Tourist aus Europa, der 
auf Safari in Afrika unterwegs ist, fragt den Mann: „Sagen Sie mal, wie 
lange dauert es, bis dieser Baum Früchte trägt?“ „Es wird 70 Jahre dauern, 
bis von diesem Baum Früchte geerntet werden können!“, antwortet der 
Mann in Simbabwe stolz. Dieser Baum kann auch 2.000 Jahre alt werden.  

„Ach!?“, antwortet der auf Effektivität trainierte Europäer ungläubig. 
„Warum pflanzen Sie keine Eukalyptusbäume? In 70 Jahren können Sie 
Eukalyptus wegen seiner Schnellwüchsigkeit mindestens siebenmal auf der 
gleichen Fläche ernten, haben gutes Holz und damit viel Geld verdient. Von 
dem verdienten Geld können Sie Ihrem ganzen Dorf reichlich Früchte von     
Affenbrotbäumen kaufen. Mann, das funktioniert auch hier im südlichen 
Afrika. Außerdem könnten Sie auch etwas anderes pflanzen, das schneller 
Früchte bringt. Was in 70 Jahren Frucht trägt, bringt Ihnen nichts!“ 

Der Mann in Simbabwe antwortet: „Als ich geboren wurde, gab es         
Affenbrotbäume. Ich habe deren Früchte gegessen. Mein Vater und mein 
Großvater haben diese Bäume gepflanzt. Ich habe gegessen, wo ich nicht 
gearbeitet habe. Darum pflanze ich Affenbrotbäume, für meine Kinder, 
Enkel und Urenkel.“ 

Die Afrikaner die Affenbrotbäume pflanzen, sterben aus, fürchte ich. Die 
Eukalyptusbaummentalität siegt, obwohl es ökologisch falsch ist. Der 
Anbau von Eukalyptus trocknet Böden bis in die Tiefe aus. Das macht 
nichts. Bis dahin habe ich fünfmal geerntet! Sagt der gnadenlos Effektive.  

Effektivität gegen traditionelle Form des Lebens und landwirtschaftlichen 
Wirtschaftens. Das ist im südlichen Afrika ein Kampf, genauso wie in Süd-
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amerika, wo jedes Jahr tausende Hektar Regenwald weichen, damit Soja 
angebaut werden kann. Nachhaltige Forstwirtschaft kommt dort nicht in 
Frage. Vor allem unter dem derzeitigen brasilianischen Präsidenten nicht. 

Wir wissen: Von Generation zu Generation zu denken ist gut; aber darauf 
zu achten, dass der Rubel rollt, ist genauso wichtig.  

Ist es am Ende richtig, sich mit folgendem Ergebnis zufrieden zu geben? 
Wir setzen uns auch dafür ein, dass im südlichen Afrika ein paar Reservate 
mit Affenbrotbäumen und Elefanten angelegt werden. Zu Weihnachten 
spenden wir dafür.  

Auf einmal findet dieser Konflikt zwischen Effektivität landwirtschaft- 
lichen Produzierens und den Bedürfnissen eines ökologischen Gleich-       
gewichtes nicht nur 10.000 km von uns entfernt statt, sondern wir sind       
mittendrin. 

Vor mir auf dem Schreibtisch liegen einige Zeitungsartikel aus der auf-
geregten Debatte der letzten Tage und Wochen im Zusammenhang des 
Volksbegehrens Artenvielfalt in Niedersachsen. Ich stelle gelinde gesagt 
fest: Da liegen Nerven blank. 

Das ist doof. Denn mit blank liegenden Nerven lässt sich kaum eine sach-
liche Auseinandersetzung führen. Vor mir liegt aber auch die Bienenfibel, 
des kürzlich leider verstorbenen Hermann Varenhorst, der bereits im Jahre 
2014 unaufgeregt darüber nachdachte, wie die Landwirtschaft zum Insek-
tenschutz beitragen kann. Auch aus dem Lesen des Artikels von Hermann 
Varenhorst schließe ich: Solange Insektenschutz wirtschaftlich nicht inter-
essant ist, hat er kaum eine Chance. 

Effektives Produzieren gegen den Idealismus der Bienenliebhaber ist eine 
Schwarz-Weiß-Malerei, die nicht zielführend ist. Wer darauf verzichten soll, 
den Prinzipien effektiven Produzierens gnadenlos zu folgen, braucht dafür 
eine angemessene wirtschaftliche Entlohnung, erst dann ist der in der Land-
wirtschaft angestrebte Paradigmenwechsel realistisch. 

Wünschenswert ist dieser Paradigmenwechsel unbedingt, damit wir Paul 
Gerhardts Liedstrophe noch lange aus lebendiger Anschauung singen      
können und nicht aus Erinnerung an längst vergessene Zeiten. 

 Wilhelm Timme, Pastor in Wittlohe
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Aus der Gemeinde

Ordinationsjubiläum 
Pastor Wilhelm Timme 

Ein besonderes Fest in unserer Gemeinde 
konnte im Juli nur unter Corona-Bedingungen 
im kleinen Kreis gefeiert werden.  

Pastor Wilhelm Timme hatte das 30-jährige 
Jubiläum seiner Ordination als Pastor. Zu 
einem Gottesdienst im Pfarrgarten war auch 
Superintendent Fulko Steinhausen anwesend. 
Pastor Timme predigte darüber, dass an einer 
Gemeinde immer gebaut wird: „Jesus und die 
lebendigen Steine.“ 1. Petrus 2,5 

Superintendent Fulko Steinhausen sprach 
über den Werdegang von Pastor Wilhelm 
Timme mit den Stationen in Brasilien, Rethem, Nordholz und in Wittlohe. 
Seine wichtigsten Themen Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung und 
Erinnerungskultur sind in seiner Zeit in Wittlohe zum Beispiel im St.-Jako-
biwald, in der Zeitgeschichtlichen Werkstatt im Kapitelhaus und bei der   

Arbeit am Reichsbahnwag-
gon sichtbar geworden. 

Der Kirchenvorstand  
bedauert sehr, dass dieses 
besondere Jubiläum nicht 
im Rahmen eines Gemein-
defestes gewürdigt werden 
konnte. Im Namen der    
gesamten Gemeinde gratu-
lieren wir unserem Pastor 
und wünschen ihm alles 
Gute und Gottes Segen für 
die kommenden Jahre in  
unserer Gemeinde. 

Der Kirchenvorstand 
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   Heinz Schutz GmbH
Bendingbosteler Dorfstr. 15
D-27308 Kirchlinteln
Tel. 04237/ 93 11-0
www.schutz-fahrzeugbau.de

 DIE TRANSPORTER AUFBAUPROFIS

Ausbildungsberuf Fahrzeugbaumechaniker

               jetzt Bewerben!



Pflanztag im St.-Jakobi-Wald

Pflanztag im St.-Jakobi-Wald am 8. November 2020 

Wir freuen uns darüber, dass der Zuspruch 
zu der Idee, konkret etwas für die Zukunft des      
Lebens auf dem blauen Planeten zu tun, unter 
uns nach wie vor ungebremst ist. 

In unserem kleinen ökologischen Projekt des 
Jakobi-Waldes hat sich kürzlich auch etwas 
getan: Das Insektenhotel ist unter kompetenter 
Anleitung von Wilhelm Haase-Bruns fertig-
gestellt worden.    

Nachdem der im Frühjahr geplante             
15. Pflanztag im St.-Jakobi-Wald corona-     
bedingt abgesagt werden musste, gehen wir 
jetzt mit großen Schritten auf den doppelten Pflanztag im Herbst zu. Am 
Sonntag, dem 8. November 2020 ist es soweit. Wir wollen den Pflanztag 
wieder mit einer kurzen Andacht um 10 Uhr eröffnen. Karin Kuessner un-
terstützt uns darin musikalisch.  

Dann erfolgt die Ausgabe der bestellten Bäume und das Einsetzen der     
Heister in die vorbereiteten Pflanzlöcher. Das ganze Paket, der Baum, die      
dazugehörige Plakette, sowie etwas Pflanzerde und Rindenmulch, bezie-
hungsweise Holzhackschnitzel, kostet Sie 15 Euro, wobei der Kirchenvor-
stand sich bereit erklärt hat, nicht angewachsene Bäume kostenfrei zu 
ersetzen. 

Bei den Gesprächen über die Idee einen Baum zu pflanzen, erlebe ich 
immer wieder den Gedanken, dass viele Menschen darauf warten, von mir 
angesprochen zu werden. „Herr Timme, sehr gern pflanze ich einen Baum 
im St.-Jakobi-Wald, aber bei meinem letzten Geburtstag haben Sie mich 
darauf gar nicht angesprochen!“ Jetzt aber soll es losgehen, war erst kürz-
lich die Reaktion. 

Sie dürfen, liebe GemeindebriefleserInnen, sehr gern von selbst auf die 
Idee kommen, Anlass bezogen einen Baum im Jakobi-Wald zu pflanzen. 
Bitte melden Sie sich dazu für den nächsten Pflanztag bis Dienstag, den      
13. Oktober im Kirchenbüro. 

       Wilhelm Timme
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Warum wir einen Baum pflanzen

Warum wir zur Taufe unseres Kindes einen Baum pflanzen 
Es begann damit, dass wir vor 

sechs Jahren die Möglichkeit   
bekamen, unseren ersten Sohn in 
der Aller taufen zu lassen. Diese 
urchristliche Handlung war für 
uns ein einschneidendes Erleb-
nis. 

Dass wir dann Wochen später 
symbolisch für dieses Ereignis 
einen Baum für unser Kind im 
St.-Jakobi-Wald pflanzen durf-
ten, vertiefte dieses Erlebnis 
nicht nur bei uns, sondern es 
prägte auch unser Kind. Denn 
desto älter es wurde und desto 
öfter es ,,seinen Baum” besuchte, 
ihm Wasser zum Wachsen gab 
und seine Größe mit der Größe  
des Baumes maß, desto mehr 
entstand auch die Verbindung zwischen ihm und der Natur (Baum). 

Nun wurde auch sein Bruder in der Aller getauft, und wir möchten auch 
für unser zweites Kind einen Baum im St.-Jakobi-Wald pflanzen. 

Der Baum steht für uns als ein Symbol der – Liebe – Treue – Wachstum 
und Standfestigkeit. Er bedeutet Schutz und Geborgenheit so wie er auch in 
der christlichen Kultur dafür steht. 

Seine Standfestigkeit und Lebenskraft wünschen wir uns im Glauben und 
Verständnis für unser Kind. Der Baum trägt Früchte und kann damit seine 
Kräfte an seine Kinder weitergeben. So dass immer wieder neues Leben ent-
stehen kann. Der Baum steht für uns als Symbol für alles, was wir unseren 
Kindern wünschen und ihnen auf ihren Lebensweg mitgeben möchten. 

So hoffen wir in der heutigen so hektischen und ungewissen Zeit unseren 
Kindern einen Ort der Zuflucht und der Einkehr geschaffen zu haben. 

         Peter und Dagny Meyer
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Erntedank, ein Tag zum Feiern, Innehalten und Reflektieren 
Einladung zur Info-Veranstaltung Volksbegehren Artenvielfalt 

Am Sonntag, dem 4. Oktober feiern wir das diesjährige Erntedankfest. 
So wie der Mais in diesem Jahr wächst, deutet es darauf hin, dass die Ernte, 
zumindest was diese Feldfrucht anbetrifft, besser ausfallen wird als in den 
letzten beiden Jahren.  

Am Morgen des 4. Oktober wollen wir in altbekannter Weise in der 
prächtig geschmückten Kirche Gott für die geernteten Gaben  der Felder 
und Gärten danken. Wir hoffen darauf, dass das dann auch in diesem so 
sehr besonderen Jahr möglich sein wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Für den Nachmittag des 4. Oktober planen wir um 15 Uhr eine Infor- 

mationsveranstaltung in der St.-Jakobi-Kirche zu dem Thema Volks-       
begehren Artenvielfalt in Niedersachsen, oder Niedersächsischer Weg? 
Als Teilnehmer dieser Info-Veranstaltung sind Vertreter vom Landvolk, 
NaBu und Imker eingeladen, daran teilzunehmen und ihre Sicht vorzu-
stellen und zu erläutern. Wir hoffen auf rege Teilnahme sowohl am Dank-
gottesdienst als auch an der Info-Veranstaltung zum umstrittenen Thema 
Volksbegehren Artenvielfalt.  Wilhelm Timme
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Wir machen,  
dass es fährt!

KFZ-Mechaniker-Meister
KFZ-Elektriker-Meister
Armsener Str. 8
27308 Neddenaverbergen

Tel. 04238 - 94080

Heinz Rübke
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Allertaufe 
In jedem Sommer finden in    

unserer Gemeinde Taufen an der 
Aller statt. Nach der großen Aller-
taufe mit vier Gemeinden im ver-
gangenen Jahr gab es in unserer 
Gemeinde zwei Tauftermine an 
der Aller. Wegen der Corona-        
Beschränkungen durften die Tauf-
gesellschaften nicht zu groß sein, 
und die Taufen fanden daher in 
drei Gottesdiensten statt.  

Am Fähranleger in Otersen, wo es aktuell keinen Fährbetrieb gibt, war es 
deutlich ruhiger als in den vergangenen Jahren. Die Taufe eines Kindes ist 
immer ein besonderer und feierlicher Moment. Wenn Pastor Wilhelm 
Timme, jemand vom Kirchenvorstand und die Familien der Täuflinge die 
Hosen hochkrempeln oder gleich mit Rock zur Taufe erscheinen und in.    

die Aller steigen, ist die Taufe 
ein noch viel intensiveres    
Ereignis.  

Fünf Kinder und zwei Kon-
firmandinnen wurden mit 
reichlich Wasser aus der Aller 
getauft und in unsere christ-
liche Gemeinschaft aufge-
nommen. Das Wetter spielte 
mit und die von Karin.    
Kuessner begleiteten Tauf-
gottesdienste bleiben den   
Familien sicher in schöner  
Erinnerung. Wir wünschen 
den Täuflingen alles Gute auf 
ihrem Lebensweg. 

     Sonja Butz-Georg
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Am 3. Juli 2020 wurde eine       
Gedenktafel auf dem Hohener Fried-
hof eingeweiht. Die Ortsvorsteherin 
von Hohenaverbergen und Kirchen-
vorstandsmitglied der Kirchenge-
meinde Wittlohe, Birgit Söhn, hatte 
die ZWiK gebeten sich der namen-
losen Gräber von Zwangsarbeitern 
in Hohenaverbergen anzunehmen.  

Die Konfirmandinnen Mariella 
Hoffmeister, Yvonne Mari, Svea 

M e y h o f f 
und Leonie 
Haase haben 
sich mit Un-
terstützung 
des vorheri-
gen FSJlers 
Joshua Paul 
und der neu-
en FSJlerin 
Judith Wie-
ters über die 

Grabstätte und die dort beerdigten 
Personen informiert. Diese Informa-
tionen wurden auf der Tafel zusam-
mengetragen und dokumentiert.  

Jetzt liegen dort nicht mehr „ein-
fach nur“ Zwangsarbeiter begraben. 
Auf der Tafel kann jeder die Namen 
der zwei Frauen, sechs Männer und 
eines Kindes lesen, die in Hohen-
averbergen begraben wurden.  

Zum Volkstrauertag wird im Kon-
firmandenunterricht die deutsche 
Geschichte immer wieder themati-
siert. Die Konfirmanden erhalten die    
Gelegenheit, sich von verschiedenen 
Richtungen dem Thema zu nähern. 
Im Rückblick wird dies von ihnen 
immer als ein wichtiges und span-
nendes Thema im Konfus genannt. 

          Judith Wieters

Einweihung der Gedenktafel auf dem Hohener Friedhof 



„Dort, wo du nur 
  eine Spur gesehen hast, 
  da habe ich dich getragen” 
                                  Margarete Fischbeck-Powers 
  

 
Viel zu früh haben wir Abschied genommen von 
 

Sonja Heise 
 
unserer Pfarramtssekretärin, Chorsängerin und Mitarbeiterin 
des Familienkirchenteams. Ihre fröhliche, herzensgute Art,       
Besonnenheit und Kreativität fehlt uns.  

Ihre große Einsatzfreude und den Menschen zugewandte Art 
werden wir in guter Erinnerung behalten. Wir sind sehr dankbar 
für ihr Sein und Wirken in unserer Kirchengemeinde. Sonja wird 
uns allen in ganz besonderer Erinnerung bleiben. 

Wir wünschen ihren Kindern und ihrem Lebenspartner, dass sie 
Trost und Kraft finden.  
 
Der Kirchenvorstand und die Mitarbeitenden

Abschied
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NEU - Gasabnahmen für Wohnwagen und Wohnmobile

Malerarbeiten aller Art 
H. Bellmer 

 

Tel.: 0 42 31 - 6 22 92 
Fax: 0 42 31 - 6 71 873 
Mobil: 01 60    - 6 750 958 
Email: ehbellmer@t-online.de 
H. Bellmer · Bergstr. 28 · 27308 Kirchlinteln-Luttum 

Sprenkampsweg 30 
27308 Neddenaverbergen
Telefon 04238 9 42 47 75

www.mareikepianka.de

Ihr Unternehmen? 
Unbedingt zeigen!

großartig
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Liebe KonfirmandInnen,  
mit kleinen, online gestellten Aufgaben, hat Anke 

Wieters immer wieder den Kontakt zu Euch als      
wartende KonfirmandInnen aufrecht erhalten.     
Fragen des Glaubens haben in den letzten Monaten 
eine andere Bedeutung bekommen, weil das     
Glaubensleben praktisch nicht stattgefunden hat,   
jedenfalls viele Gottesdienste nicht.   

Lange musstet Ihr durchhalten, bis es nun endlich doch soweit sein 
kann: Ihr dürft konfirmiert werden. Mehr als ein halbes Jahr später als 
ursprünglich geplant.  

Manches wird nun am Wochenende des Reformationstages anders sein 
als es Anfang April gewesen wäre. Wir werden kein Abendmahl mitein-
ander feiern, denn Corona ist immer noch nicht vorbei. Einen ausdrück-
lichen Vorstellungsgottesdienst, an dem wir im März ja bereits gearbeitet 
hatten, wird es in dieser Form nicht geben. Stattdessen werden wir einen 
Video-Gottesdienst gemeinsam auf die Beine stellen, in dem Ihr der   
Gemeinde beweist, dass Ihr die Konfirmationsreife erlangt habt. Dafür 
werden wir uns nach den Sommerferien zweimal treffen. Und wenn 
dann der 31. Oktober beziehungsweise der 1. November gekommen ist, 
dürft ihr zu Eurem großen Festtag lediglich zehn Personen mit in die 
Kirche nehmen. Es wird ein Festtag mit Einschränkungen. 

Doch das Entscheidende ist etwas anderes: Nämlich Eure Entschei-
dung im Glauben an Jesus Christus Verantwortung zu übernehmen.    
Gerade in diesen Wochen, in denen es so sehr umstritten ist, wie es    
aussehen kann, verantwortlich zu handeln, bekommt eine Entscheidung 
für die Verantwortung ein etwas anderes Gesicht als das vor Corona der 
Fall war. 

Verantwortung seid Ihr bereit zu übernehmen, und für dieses Leben 
als erwachsene Christen erbittet ihr den Segen Gottes. Den sollt ihr nun 
am Reformationstags-Wochenende in Eurer Kirche bekommen. Wir tun 
alles dafür, diese Planung auch umsetzen zu können.        Wilhelm Timme 



Konfirmation 2020

16

Wir werden am Sonnabend, dem 31. Oktober 2020, 
um 11.00 Uhr, konfirmiert: 

 

                                                                                     Armsen: 
                                                              Fabrice Schröder, Upn Heidbarg 12 
                                                                Emily Westermann, Knickhof 13 

 
                                                                              Hohenaverbergen : 
                                                               Kiana Gümmer, Am Mischwald 34 
                                                                       Leonie Haase, Dalschweg 1 

 
                                                                                    Luttum: 
                                                              Jannis Cordes, An der Röthaller 8 
                                                             Mariella Hoffmeister, Landstraße 3 
                                                            Max Kortmann, An der Röthaller 18 

 
                                                                      Neddenaverbergen: 
                                                   Denise Schlechte, Neddener Dorfstraße 12 
 

Wir werden am Sonnabend, dem 31. Oktober 2020, 
um 15.30 Uhr, konfirmiert: 

 
                                                                                          Armsen: 
                                                                     Justin Bock, Auf dem Kamp 11 

 
                                                                                           Brammer: 
                                                                             Svea Meyhoff, Heidweg 15 

 
                                                                      Hohenaverbergen: 
                                             Lisa-Katharina Heise, Hohener Dorfstraße 60 

 
                                                                                         Luttum: 
                                                                   Noah Mattis Muth, Tannenweg 3 

 



Konfirmation 2020

17

Neddenaverbergen: 
Daya Isabel Klafke, Neddener Dorfstraße 17 

 
Otersen: 

Julius Landwehr, Otersener Dorfstraße 6 
 

Verden/Aller: 
Jasper Krantz, Holger-Schmezer-Straße 10 
Marten Krantz, Holger-Schmezer-Straße 10 

 
Wir werden am Sonntag, dem 1. November 2020, 

um 10.00 Uhr, konfirmiert: 
 

                                                                                       Armsen: 
                                                               Josefine Barkau, Upn Heidbarg 22 
                                                                   Yvonne Mari, Zum Sportplatz 4 

 
                                                                                    Luttum: 
                                                               Janik Hoops, Luttumer Dorfstr. 2 
                                                         Carlotta Annika Kruse, Tannenweg 26 

 
                                                                        Hohenaverbergen: 
                                                       Angelina Franke, Verdener Straße 10B 
                                                   Pia Marit Scharninghausen, Heisterweg 11 

 
                                                                            Neddenaverbergen: 
                                                                       Jule Hogrefe, Flotstraße 1 
                                                              Flynn Mutschall, Oestmannsweg 6  
                                                             Lasse Sommerburg, Am Rutendiek 6 

 

So spricht Gott: 
„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“ 
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Aktuelles zur Besuchsdienstarbeit

Der Besuchsdienst startet wieder durch!  
Wir, die Mitglieder des Besuchsdienstes freuen uns sehr darüber, dass 

es endlich wieder möglich ist, den persönlichen direkten Kontakt        
zu Ihnen, den älteren Gemeindegliedern aufzunehmen. Ab dem      
1. September können wir nach Monaten langen Wartens wieder      
Besuche durchführen. 

Dass alles, auch unsere Besuche bei Ihnen vom aktuellen Infektions-
geschehen abhängig ist, ist Ihnen selbst wahrscheinlich genau so klar 
wie uns. Im Haus Kirchlicher Dienste in Hannover sind für die       
Besuchsdienstarbeit Empfehlungen erarbeitet worden, die wir zu Ihrem 
und unserem eigenen Schutz einhalten.  

Das heißt, dass der Besuch bei Ihnen anders sein wird, als Besuche 
vor der Corona-Pandemie gewesen sind. Hier ist nicht der geeignete 
Platz, um alle Änderungen aufzuführen. An dieser Stelle nur so viel: 
Zum Thema Geburtstagsbesuche, die nicht am Tag selbst stattfinden 
werden: Das Mitglied der Besuchsdienstgruppe vereinbart vor dem    
Geburtstag telefonisch einen Termin, gegebenenfalls auch mit den   
Pflegekräften und der entsprechenden Station. Zwingende Voraus-     
setzung ist natürlich, dass von Ihnen selbst der Besuch auch erwünscht 
ist! Die genauen Details und Regeln, unter denen der Besuch ab dem 
1.September möglich sein wird, werden in diesem Telefonat abge-   
sprochen. Aber erschrecken Sie nicht, es ist einiges zu beachten, was 
wir alle vorher nicht kannten. Wenn Besuche dann doch nicht möglich 
sind, wird der Kontakt weiterhin durch schriftliche Grüße und/oder    
Telefonate aufrechterhalten. 

Über weitergehende Veränderungen in der Besuchsdienstarbeit      
unserer Wittloher Kirchengemeinde, die derzeit in einer Arbeitsgruppe 
auf den Weg gebracht werden, die dann ab dem 1. Januar 2021 greifen 
sollen, werden wir Sie in der nächsten Ausgabe des Wanderstabes        
informieren. 

Bleiben Sie gesund und gut behütet!  
Ihre Heide Gildmann 
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Info-Abend KiWi-Gemeindefahrt – Kleidersammlung

Veröffentlichung im gedruckten Gemeindebrief 
Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, 

Trauung, Bestattung) und Geburtstags- oder Ehejubiläen ist im gedruckten 
Gemeindebrief zulässig, es sei denn, die Betroffenen haben ausdrücklich wi-
dersprochen. Hier können Namen sowie Tag und Ort des Ereignisses veröf-
fentlicht werden. Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, teilen Sie uns 
dieses spätestens 14 Tage vor dem Redaktionsschluss mit.

Info-Abend zur Vorbereitung der nächsten KiWi-Gemeinde-
fahrt am 30. September 2020 um 19 Uhr 

Im September 2021 wollen wir die KiWi-Gemeindefahrt von 2017 
fortsetzen und wieder ein Stück auf den Spuren Martin Luthers unter-
wegs sein. Vom 23. bis 26.09.2021 werden wir diesmal in Thüringen    
sein und dabei Eisenach, die Wartburg, Erfurt, Stotternheim, Weimar 
und zum Schluss den Naumburger Dom anlaufen. Für diese für nächstes 
Jahr geplante Gemeindefahrt laden wir zu einem Info-Abend am        
30. September um 19 Uhr ins Wittloher Gemeindehaus ein
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HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus
„Zur Linde“
Günter Wol昀
27308 Kirchlinteln-
Neddenaverbergen
Telefon: 04238 - 9429-0
Web: www.zurlinde-nedden.de

- Hotel

- Á la carte Restaurant

- EDEKA nah und gut

- Partyservice

- Essen auf Rädern

Harm Tietje
e p a t e ü ys ot e ap e

Krankengymnastik                                                                                                       
Krankengymnastik am Gerät                                                               

Massage
Lymphdrainage 

Hausbesuche
Schlingentisch

Moorpackungen
Eisanwendungen

Funktions Tape                                                                                                               
Fußpfl ege

Hauptstr. 21 · 27308 Kirchlinteln · Telefon 04236 1516 
www.Krankengymnastik-Kirchlinteln.ddehlin

PARKPLÄTZE

direkt am Haus!
Krankengymnastik-Praxisra



Erntedankfest 2020

                                  Es gibt für Menschen nicht Besseres als essen und trinken 
                               und genießen, was er sich erarbeitet hat. Doch dieses Glück 
                               hängt nicht von ihm selbst ab: Es ist ein Geschenk Gottes.                
                                   Prediger 1,24 

Liebe Hohenerinnen, liebe Hohener, 
am Sonntag, dem 4. Oktober, um 10 Uhr, wird trotz aller abgesagten 

Erntefeste in der Kirchengemeinde und der CORONA-Pandemie der   
Erntedankgottesdienst in unserer St.-Jakobi-Kirche in Wittlohe gefeiert.  

In diesem Jahr ist unser Dorf Hohenaverbergen turnusmäßig wieder an 
der Reihe, den Altarraum herzurichten und festlich mit Erntekrone und 
Feldfrüchten zu schmücken.  

Wir würden uns über      
(geliehene) Erntegaben sowie 
Blumen für die Dekoration 
sehr freuen und herzlich will-
kommen sind alle helfenden 
Hände, die uns unterstützen 
möchten.  

Wer etwas zum Schmücken 
beitragen kann und möchte, 
kann dies nach Rücksprache 
am Samstag, dem 3. Oktober bis 14 Uhr in den Vorraum der Kirche     
bringen. 

Das Treffen zum Aufbau und Schmücken ist am 3. Oktober um 14 Uhr 
an der Kirche in Wittlohe.  

Wegen der Corona-Auflagen ist vorab eine Anmeldung erforderlich 
sowie ein Mundnasenschutz zu tragen. 

Wer Fragen hat oder sich anmelden will, bitte bei Birgit Söhn, Telefon 
04238 - 1369 oder Carmen Heemsoth, Telefon 0176 66854500, anrufen. 

Wir freuen uns auf euch und auf eine schön geschmückte Kirche als    
Ergebnis.
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Hohener Erntefestpaar 2019. 
Sophie Berner & Bjarne Koopmann · Foto: B. Söhn.



22

Evangelische Jugend



Weltladen „Ölzweig“
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Der Weltladen „Ölzweig“ hat wieder geöffnet ! 
 Es gibt sie wieder, die fairen Waren aus Asien, Afrika und Lateinamerika! 

Im Weltladen „Ölzweig“, 
links neben dem Haupt-
eingang zum Dom, finden 
Sie ein breit gefächertes 
Angebot an Nahrungsmit-
teln und (kunst-)hand-
werklichen Erzeugnissen: 
Kaffee, Tee, Kakao, 
Honig, Geschenkartikel, 
Geschirr, Taschen, 
Schmuck und vieles mehr 
werden im Weltladen „Ölzweig“ liebevoll dargeboten.  

Der Handel mit diesen Produkten führt zu einer verbesserten Arbeits- und 
Lebenssituation in den Erzeugerländern. Denn eine faire Preispolitik und 
längerfristige Abnahmegarantien sichern die Existenz der Klein-
erzeuger*innen. Zudem wird Wert auf eine umweltschonende Produktion 
gelegt. 

Der Weltladen existiert seit über 30 Jahren und wird ausschließlich von 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen geführt. Da keine Gehälter gezahlt wer-
den müssen und die Domgemeinde die Räume günstig zur Verfügung stellt, 
wird jährlich ein Überschuss von 4000 bis 5000 Euro erwirtschaftet. Dieser 
kommt verschiedenen sozialen Projekten in den Erzeugerländern zugute. 
Vorrang hat dabei die Unterstützung des fairen Handels.  

Mit dem Kauf fair gehandelter Waren leisten Sie einen Beitrag zu mehr 
Gerechtigkeit.  Also: Kiek mol wedder in! Das Weltladenteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 

Weltladen „Ölzweig“ , Lugenstein 8, 27283 Verden, Tel. 04231/935630 

Aktuelle Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr., Sa. von 10 – 12 Uhr sowie 
Mo., Di. Mi. Do. und Fr. von 15 – 18 Uhr. 

Änderungen werden in der Presse und im Internet bekannt gegeben.
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HAUPTSTRASSE 46 | 27308 KIRCHLINTELN

TEL. (0 42 36) 777 | FAX (0 42 36) 8138

WWW.APOTHEKE–KIRCHLINTELN.DE

Freundliche, kompetente 
und umfassende Beratung

Komplettsortiment
für Mutter und Kind

Homöopathie

Anmessen von 
Kompressionsstrümpfen

Fachapotheke Dermasence

Kostenloser Lieferservice

www.ksk-verden.de

 
s  Kreissparkasse 
  Verden

Wenn’s um Geld geht

Miteinander 
ist einfach.
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 Corona-Gottesdienste in der Kirche 
Bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe galt der Beschluss des       

Kirchenvorstandes, dass die Gottesdienste bis zum 6. September 2020 
draußen im Pfarrgarten gefeiert werden. Welche Vorgaben für Gottes- 
dienste in den nächsten Monaten gelten, ist abhängig vom Corona-Infek-
tionsgeschehen im Herbst und von der nächsten niedersächsischen      
Verordnung zur Bekämpfung der Corona-Pandemie, die voraussichtlich 
im September in Kraft tritt. Sicher ist, dass für die Gottesdienste, die in 
der Kirche gefeiert werden, die dann aktuell geltenden Corona-Regeln    
befolgt werden müssen. Ob es weiter eine Pflicht zur Bedeckung von 
Mund und Nase in der Kirche gibt, Gesang möglich ist oder nicht und wie 
viele Menschen gleichzeitig in der Kirche sein dürfen, dies kann sich      
gegebenenfalls immer wieder ändern. Der Kirchenvorstand bittet weiter 
um Verständnis dafür, dass die Gottesdienste aktuell nicht so gefeiert    
werden können wie üblich und dass es aktuell aus Platzgründen keine   
Gottesdienste in den Kapellen der Dörfer gibt. Sonja Butz-Georg 

� 
 Anmeldung der neuen Konfis am 17. November 2020 

Für Alle, die sich im 7. Schulbesuchsjahr befinden, sind eingeladen am       
Konfirmandenunterricht im nächsten Jahr teilzunehmen. 

Wir laden Sie und Euch ein, am 17. November 2020 um 19.30 Uhr in den 
Gemeindesaal in Wittlohe zu einen Informationsabend zu kommen, um 
sich über den Konfirmandenunterricht zu informieren. 

Karin Kuessner wird als Regionaldiakonin auch dabei sein, um das        
KU-Modell der KiWi-Region vorzustellen. Das Anmeldeformular zum 
Konfirmandenunterricht und ein Merkblatt erhalten Sie am Informations-
abend. 

Der Konfirmandenunterricht startet dann mit dem Begrüßungsgottesdienst 
Anfang März 2021.
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 Wiedereinweihung des Verdener Waggons 
    am 13. November 2020 

Nachdem die im Mai geplante Veranstal-
tung zur Wiedereinweihung des Verdener 
Waggons mit der Auschwitz-Überleben-
den Esther Bejarano coronabedingt abge-
sagt werden musste, haben wir nun einen 
neuen Termin gefunden: Freitag, den      
13. November 2020 um 19 Uhr in der 
Aula der BBS in Verden Dauelsen. 

Die inzwischen 95-jährige Esther         
Bejarano und ihre Band Microphone Mafia kommen sehr gern am       
13. November nach Verden, um die für Mai geplante Veranstaltung nach-
zuholen und ihre zum Frieden anstiftende Botschaft in Liedern und Text-  
lesungen vortragen zu können. 

Der Vorstand des Vereines schätzt sich glücklich, dann nicht nur den      
wieder hergestellten Waggon, sondern auch das völlig neu gestaltete Gelände 
auf dem der Waggon steht, der Öffentlichkeit vorstellen zu dürfen. Diese 
Neugestaltung des Ambientes wurde dank der schnell durchgeführten      
Maßnahmen und der komplikationslosen Unterstützung durch den Landkreis 
Verden möglich. Darüber freuen sich die Vereinsmitglieder besonders. 

       Wilhelm Timme 

� 
 Gottesdienste am Volkstrauertag, 15. November 2020 

Die Gottesdienste finden in der Kirchengemeinde Wittlohe traditionell im 
bekannten Rhythmus statt. 

Der erste Gottesdienst beginnt um 9 Uhr in Armsen in der Kapelle. In der 
Wittloher Kirche findet der zweite Gottesdienst um 10 Uhr statt. Den    
Abschluss bildet der Gottesdienst um 13.30 Uhr in der Kapelle in Hohen-
averbergen. Alle drei Gottesdienste werden wieder mit Unterstützung der 
Konfirmanden gestaltet. 
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 Einladung zum KiWi-Gottesdienst an Buss- und Bettag 

Dieser besondere Gottesdienst wird seit Jahren abwechselnd in Kirchlin-
teln und Wittlohe gefeiert. Geplant wird er immer von Vertretern beider 
Kirchengemeinden, die in diesem Jahr wieder von Konfirmanden tatkräftig 
unterstützt werden 

Am 18. November 2020 feiern wir ihn wieder in Wittlohe um 19 Uhr. 

Das Thema ist: 

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Gottesdienst mit uns zu feiern. 

� 
 Die Weihnachtszeit kommt zuverlässig. 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 
mit einem Krippenspiel etwas zum    
ersten Gottesdienst an Heiligabend 
beitragen. Das Krippenspiel wird von 
den aktuellen Konfirmanden gestaltet. 

Wir freuen uns auch über Unterstüt-
zung, durch die, die erst im nächsten 
Jahr mit dem Konfirmandenunterricht 
starten. 

Wer mitspielen möchte, kann sich unter 04238 - 493 oder unter      
FSJ-St.Jakobi@t-online.de informieren und anmelden. 

Die Proben finden an Freitagnachmittagen, ab dem 6. November 2020 statt.
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Besuche der Gemeindeglieder  
Besucht werden die Gemeindeglieder der St.-Jakobi-Kirchen gemein -

de Wittlohe durch den Pastor und Mitglieder des Besuchs dienstkreises der 
Kirchengemeinde. Die Besuche geschehen ab dem 80. Geburtstag regel-
mäßig, wobei die Besuche durch den Pastor zum 80., 85., 90. und danach 
jedes Jahr zum Geburtstag stattfinden. Ein Mitglied des Besuchs -
dienstkreises kommt ab dem 81. Geburtstag in jedem Jahr. Weitere Besu-
che durch den Besuchsdienst sind dabei durchaus möglich. Wenn sich 
Senioren für längere Zeit im Verdener Krankenhaus befinden, werden sie 
in der Regel durch ein Mitglied des Besuchs dienstes aufgesucht. Auf 
Wunsch kommt auch Pastor Timme gerne ins Krankenhaus.  

Beachten Sie bitte, dass wenn Ihre Angehörigen aus dem Bereich der 
Wittloher Kirchengemeinde wegziehen, aber nicht umgemeldet werden, 
die regelmäßigen Besuche nicht mehr gewährleistet sind. Gegebenenfalls 
werden in einem solchen Fall auch Mitglieder anderer Besuchs -
dienstgruppen nicht aktiv.         



Wir sind für Sie da
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Pfarrbüro:            Telefon: 0 42 38 - 4 93 · Fax:  0 42 38 - 17 52 
Sabine Renken   E-Mail: KG.Wittlohe@evlka.de 
                            Stemmener Str. 20a · 27308 Kirchlinteln 
NEUE Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 18.30 Uhr + Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr 

Pastor:                      
Wilhelm Timme            Telefon: 0 42 38 - 4 93 
                                       E-Mail: wilhelm-timme@t-online.de 
                                       Internet: www.kirchengemeinde-wittlohe.de 

Regionaldiakonin: 
Karin Kuessner              Telefon: 0 42 36 / 9 41 32 
                                       E-Mail: karin.kuessner@evlka.de 

Diakonieausschuss:       
Hans-Rainer Strang       Telefon: 0 42 31 / 67 69 54 
                                       E-Mail: rainer.strang@me.com 

Kirchenvorstand: 
Wilhelm Manke             Telefon: 0 42 31 / 6 30 48 
                                       Mobil:     01 75 / 34 04 247

Küsterin: 
Natalia Tschobur           Telefon:  0 42 38 / 94 32 77 
                                       Mobil:     01 76 / 34 67 16 09 

Friedhof Wittlohe: 
Sonja Bohl-Dencker      Telefon:  0 42 38 / 94 21 35 
                                         

Kirchenführung: Rita Tietje · Wittlohe · Telefon: 0 42 38 / 3 01 

Redaktion Wanderstab: 
Sonja Butz-Georg         Telefon:  0 42 38 / 94 35 43 
                                       E-Mail:   Butz-Georg@web.de 
Rolf Thoenelt                  Telefon:   0 42 38 / 14 08 
                                        E-Mail:   digitalcentrum@gmx.net



Treffpunkte in St.-Jakobi
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Regelmäßige Termine 

Montag         16.15 – 17.30 Uhr   Flötengruppe 

                                                      Bärbel Spöring, Tel. 0 42 31 - 6 38 12 

                     18.00 – 19.30 Uhr   Kerzengruppe in Luttum 

                                                      Rosa Hellwinkel, Tel. 0 42 31 - 6 37 73 

                     20.00 – 21.30 Uhr   Jakobi-Chor 

                                                      Ulrike Stäcker, Tel. 0 51 64 - 15 76 

Dienstag           20.00 Uhr                Kirchenvorstandssitzung (mtl., jeden 2. Dienstag) 

Mittwoch       07.30 – 08.30 Uhr   Qigong im Pfarrgarten 

                                                      Michaela Kanz, Tel. 0 42 38 - 14 69 

                     08.30 – 09.30 Uhr   Gymnastikgruppe 

                                                      Erika Zoller, Tel. 0 42 38 - 4 71 

                     15.00 – 17.00 Uhr   Seniorenkreis (mtl., jeden 1. Mittwoch) 

                                                      Lore Bittermann, Tel. 0 42 31 - 6 38 37 

                     15.00 – 17.30 Uhr   Besuchsdiensttreffen ( mtl., jeden 4. Mittwoch) 

                                                      Heide Gildmann, Tel. 0 42 38 - 94 33 36 

                     15.00 – 18.00 Uhr   Frauenkreis (mtl., jeden 3. Mittwoch) 

                                                      Lore Bittermann, Tel. 0 42 31 - 6 38 37 

                     18.30 – 19.30 Uhr   Neubürger-Besuchsdienstgruppe 
                                                                                 (jeden 2. Monat am 3. Mittwoch) 

Donnerstag   16.15 – 18.00 Uhr   Konfirmandenunterricht (nach Plan) 

                     16.00 – 17.00 Uhr   Klamottenkiste 
                                                                                 jeden dritten Donnerstag im Monat 

Sonnabend   09.30 – 12.00 Uhr   Klamottenkiste 
                                                                                 jeden ersten Sonnabend im Monat   

Sonntag        10.00 Uhr                Gottesdienst in Kirche oder Kapelle
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06.09.            Gottesdienst 
                      Freiluftgottesdienst                           10.00 Uhr  Wittlohe 

13.09.            Gottesdienst                                      10.00 Uhr Wittlohe 

20.09.            Gottesdienst                                      10.00 Uhr  Wittlohe 

27.09.            Gottesdienst                                      10.00 Uhr Wittlohe 

04.10.            Erntedankgottesdienst                   10.00 Uhr Wittlohe 

11.10.             Gottesdienst 
                      mit Pastor Ulrich Jordt                    10.00 Uhr  Wittlohe 

18.10.            Gottesdienst                                      10.00 Uhr Wittlohe 

25.10.            Gottesdienst                                      10.00 Uhr Wittlohe 

31.10.            Konfirmation                                  11.00 Uhr Wittlohe 
31.10.            Konfirmation                                  15.30 Uhr Wittlohe 
01.11.             Konfirmation                                  10.00 Uhr Wittlohe 

08.11.             Pflanztag St.-Jakobi-Wald             10.00 Uhr Wittlohe 

15.11.             Volkstrauertag                                9.00 Uhr   Armsen 
15.11.             Volkstrauertag                                10.00 Uhr Wittlohe 
15.11.             Volkstrauertag                                13.30 Uhr Hohenaverbergen 

18.11.             Buß-und Bettag                               
                      KiWi-Gottesdienst                          19.00 Uhr Wittlohe 

22.11.             Gottesdienst mit Totengedenken      10.00 Uhr Wittlohe 

29.11.             1. Advent                                          10.00 Uhr Wittlohe

Gottesdienstkalender
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AM = Abendmahl   /   T = mit Taufe   /   * Gottesdienste in besonderer Form


